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Titelbild: Herzlichen Glückwunsch sagen wir unserer 1. Herren-Handball-Mannschaft 
zur errungenen Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg!

PräsidiuM

Neuer Pächter unserer 
TSG-Gaststätte

Wir freuen uns, mit Herrn Mehmet 
Süsün den neuen Pächter unsrer TSG-
Gaststätte gefunden zu haben. Bereits 
in unsrer letzten Sitzung des Gesamt-
vorstandes konnten wir die anwesenden 
Abteilungsleitungen darüber informie-
ren. Herr Süsün hat seit vielen Jahren 
verschiedene Gastronomie-Betriebe 
im Saarland und Kaiserslautern be-
trieben. Wir sind überzeugt, in Herrn 
Süsün einen Gastwirt zu haben, der auf 
die verschiedenen Wünsche unserer 
Mitglieder eingehen und schmackhafte 
und abwechslungsreiche Speisen und 
Getränke anbieten wird.

Zur Zeit erfolgen noch einige 
Renovierungs- und Anpassungsarbeiten 
an und in der Gaststätte, die erst nach 
Abstimmung mit dem neuen Pächter 
angegangen werden sollten. Herr Süsün 
wird in Kürze mit ersten Getränken und 
kleinen Angeboten starten, bevor er 
dann nach Anpassungen und eigenen 
Investitionen in die Küche den vollen 
Betrieb aufnehmen wird.

Bitte besuchen sie unser Vereinsheim 
und überzeugen sich selbst von der 
Qualität des Angebotes. Gemeinsam 
mit Herrn Süsün können wir so diesen 
Teil des Vereinslebens wieder zu neuem 
Leben erwecken.

In diesem Zusammenhang bedanken 
wir uns sehr herzlich bei den Mitgliedern 
und Mitarbeitern der Geschäftsstelle, 
die in den vergangenen Monaten unsere 
Mitglieder mit Getränken und kleinem 
Imbiss umsorgt haben. Dieser Dienst 
war nicht immer sehr leicht und nur mit 
sehr viel Enthusiasmus und Interesse für 
unseren Verein zu stemmen.

Am Vatertag zur Wander-
Hütte der TSG

Am 29. Mai 2014 freut sich die 
Wander-Abteilung auf ihren Besuch in 
der Wander-Hütte im Mooswieser-Tal, 
wo sie wieder ein rundes Angebot in 
bewährter Manier erwartet.

Ihr Präsidium
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Die Wettkampfsaison 
geht weiter!
Nach den klubinternen Veranstaltun-
gen wurde es im März wieder ernst:

Mainzer Qualifikations-
Jugendturnier am 09. März . . .
Ivan Gryshchuk (8.) erreichte bei 20 
Startern das Finale im A-Jugend-Florett. 
Michael Bachtler (15.) war nicht so gut 
drauf wie Marlene Schlösser bei der 
B-Jugend, die nur das Finale gegen 
Schmidt (Friesenheim) verliert, allerdings 
ziemlich deutlich. Einen respektablen 
sechsten Platz eroberte Nathan Mench.

Alexa Breit, eine der Favoritinnen, verirrte 
sich im Mainzer Einbahnstraßen-
Dschungel und fand die Halle nicht. 
Schade, da jetzt Punkte für die Quali für 
die „Deutschen“ fehlen.

Südwestmeisterschaften in 
Dirmstein am 14./15. März . . .
Die TSG`ler schlugen diesmal richtig zu. 
Offensichtlich macht sich das verstärkte 
Training in die Qualität der Ergebnisse 
bemerkbar. Acht Meistertitel (!) gingen an 
uns:

Marcel Henze:
Degen A-Jugend

Marlene Schlösser: 
Degen B-Jugend

Lennard Fuchs: Degen B-Jugend
Felix Mitschke: Florett Schüler Jg. 2002

Mariana Oliveira: Florett Schüler Jg. 2003
Henry Fuchs: Degen Schüler 2003
Und zwei Mannschaftstitel im Florett 
A-Jugend und im Degen A-Jugend

Auch die übrigen Platzierungen können 
sich sehen lassen:
A-Jugend: 2. Ivan Gryshchuk (HFI) und 
Alexa Breit (DFI). 3. Johannes Knickel 
(HFI) und Stephanie Oliveira (DD) sowie 
Ivan im HD. 6. Simon Marx (HD), 7. Max 
Kaukel, 10. Michael Bachtler. B-Jugend 
Florett: 2. Marlene Schlösser, 6. Kathari-
na Postel, 11. Nathan  Mench.  Schüler: 
2. Sabine Buckenmaier.

FECHT-Abteilung
Doris Drochner
Altwiesstraße 3b, 67659 Kaiserslautern, Tel. 0631.73865
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Offene Stadtmeisterschaften 
in Mainz (Qu-Turnier) 
am 05./06. April . . .

Strahlende Siegerin der Mainzer Offenen 
Stadtmeisterschaften im Florett war auch 
in diesem Jahr Sarah Reeb (TSG Kai-
serslautern), die in der Vorrunde nur acht 
Gegentreffer erhielt und nach Freilos im 
Finale sowohl E. Kühborth (Frankenthal) 
als auch ihre frühere Angstgegnerin Blass 
(Alzey) mit deutlichem Trefferabstand be-
siegte. Beide hatten keine Chance gegen 
ihre Riposten und ihr kluges taktisches 
Vorgehen. Nachwuchsfechterin Alexa Breit 
(6.) tat sich bei den Aktiven naturgemäß 
noch schwer, aber Trainer Buchholz be-
nutzt dieses Turnier, um junge Fechter an 
die erhöhten Anforderungen  der nächsten 
Altersklassen heranzuführen.

Das gleiche gilt für Ivan Gryshchuk, der 
sich bei 24 Startern in der Vorrunde mit 
drei Siegen prima schlug, dann aber im 
KO gegen Kalle (Mainz) eine Niederlage 
einsteckte (Platz 17).

Im sehr stark besetzten Degenwett-
bewerb startete Max Luczak etwas zu 
langsam: Mit zwei Siegen und zwei 
Niederlagen in der Vorrunde war die 
Ausgangsbasis für das KO nicht sehr 
günstig, was starke Gegner bedeutete. 
Im zweiten Kampf verlor er gegen Arbes 
(Balingen) und wurde 12.

Eine Überraschung für die Lauterer gab 
es bei den Jüngsten: Max Goroshanin 
(Jahrgang 2003), der in der letzten Zeit 
wenig Lust zu Turnieren zeigte, startete 
etwas mühsam in der Vorrunde, drehte 
in der Zwischenrunde auf und wurde im 
Finale Jahrgangsbester.



DER NEUE OPEL ADAM  

Reservieren Sie sich Ihren Probefahrt-Termin!

Bei uns ab €     11.500,-zzgl. Überführungskosten

• Setz Dich in Szene

  

• First-in-Class-Innovationen
• Individuell und charismatisch 

   

• Immer auf dem neuesten Stand

 
  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission,

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE 1
• 3 INSPEKTIONEN2

     maximal 3.000 km, Infos bei uns.
• 30 TAGE RÜCKGABERECHT

kombiniert in g/km: 7,3-6,5/4,4-4,2/5,5-5,0/129-118. Effizenzklasse: D-C

Der neue OPEL ADDer neue OPEL ADAM

 
 WIE DU!
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• 5 JAHRE GARANTIE

1

• 3 INSPEKTIONEN
2

Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. Drei Inspektionen gemäß Herstellervorgaben, zzgl. Material und Zusatzarbeiten.1 2

Der OPEL ADAM
Abbildung zeigt Sonderausstattungen

SO EINZIGARTIG WIE DU

GmbH 67657 Kaiserslautern
Mainzer Str. 101
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de
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Liebe Wanderfreunde,

am Sonntag, den 06. April, fand unsere 
Wanderung „ins Saarland“ statt. Es war 
mal wieder eine Tour mit Bus-Anfahrt. Wir 
trafen uns um neun Uhr am Pfaffplatz und 
fuhren nach Oberwürzbach. Die Führung 
der „großen“ Tour übernahmen Edda 
Mursch und Klaus Thoni. Die Wanderung 
betrug elf Kilometer. 

Sie bestand aus einigen Steigungen und 
natürlich, wie das so ist, geht es bekannt-
lich nach einer Steigung auch immer wie-
der nach unten. Kurz gesagt, es war eine 
toll ausgesuchte, abwechslungsreiche 
Strecke, die bei herrlichem Frühlingswet-
ter gut gemeistert wurde. Alle Teilnehmer 
waren begeistert von der idealen Tour 
im Saarland. Herzlichen Dank an beide 
Wanderführer.

Unsere „kleine Wanderung“ betrug zirka 
fünf Kilometer und wurde von Gerlinde 
Thoni und ihrer Schwester  Marliese 
Steiner geführt. Es war eine „Rundwan-
derung“ mit mäßiger Steigung, auf einem 
Kreuzweg zur Lourdesgrotte und dann 
zurück nach Oberwürzbach.

Der Wanderweg war sehr gut ausge-
wählt. Wiesen und Wälder in frischem 
Grün, unterwegs viele Frühblüher und 
strahlender Sonnenschein. 
Das alles zauberte zufriedene Mienen auf 
die Gesichter der Wanderer.

Alle trafen sich dann zur Schlusseinkehr 
im Sportheim Oberwürzbach. Von hier 
brachte uns der Bus wieder am späten 
Nachmittag zurück nach Kaiserslautern. 
39 Wanderer bedanken sich ganz 
herzlich für diesen äußerst gelungenen 
Wander-Sonntag.

Teilnehmer der „kleinen“ Wanderung . . .

 . . . Teilnehmer der „großen“ Wanderung

Termine:
11. Mai: Wanderung in den Wasgau
 Führung: Helga Eberle 
 und Robert Halfmann

29. Mai: „Vadderdag“ -
 die Abteilung lädt zum 
 traditionellen „Hüttenfest“ 
 ins Mooswiesertal ein!

Hüttenöffnung:
Unsere Wanderhütte ist jeden Mittwoch 
ab 12.00 Uhr geöffnet!           Sepp Wietzel

WANdEr-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875



natürlich _ freundlich

Die 
Krankenkasse
der Region.

BKK PFAFF
Pirmasenser Straße 132
67655 Kaiserslautern

Tel.: 0631 31876-0 
Fax: 0631 31876-99
E-Mail: info@bkk-pfaff.de
Internet: www.bkk-pfaff.de

+ Alternative Arzneimittel 
+ Osteopathie + Homöopathie 
+ Akupunktur + Gesundheitsprämie 
+ Präventionskurse + u.v.m.
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Liebe Wanderfreunde,

wir laden recht herzlich ein zu unserer 
Mai-Wanderung nach Rodalben am 
Sonntag, den 11. Mai 2014. Dort erwan-
dern wir die felsenreichste Teilstrecke des 
Rodalber Premium-Felsenweges in einer 
Länge von ca. 9,5 Kilometer.

Feste Wanderschuhe und trittsicheres 
Gehen auf einem mit wechselnden, leich-
ten Anstiegen versehenen Weg, sind hier 
angebracht. Ebenso sind Wanderstöcke 
von großem Vorteil.

Gestartet wird die Tour ab Bahnhof 
Pirmasens-Nord mit einem zwei Kilo-
meter langen Anmarsch bis zum Einstieg 
im Ortsteil Horbach.

Führungen:

Große Wanderung: Robert Halfmann
Treffpunkt: Ab 09.00 Uhr Hbf KL
Abfahrt: 09.35 Uhr mit der S-Bahn nach 
Pirmasens.

Schlusseinkehr ist in der Gaststätte 
„Zum Peterhof“.

Kleine Wanderung: Helga Eberle und 
Hannelore Drespe
Treffpunkt: Ab 11.00 Uhr Hbf KL
Abfahrt: 11.35 Uhr mit der S-Bahn nach 
Pirmasens mit Umstieg nach Rodalben in 
PS-Nord.

Die kleine Wanderung startet ab Bahnhof 
Rodalben  in  Richtung  Parkplatz  auf  
einem Felsen-Rundweg zu der sagenum-
wobenen Bärenhöhle. Von dort geht es 
nach einer Pause wieder zurück in den 

Ort zur Schlusseinkehr in die Gast-
stätte „Zum Peterhof“. Die Wander-
strecke beträgt zirka fünf Kilometer. Bei 
schlechtem Wetter geht es auf einem 
geraden Weg direkt zur Bärenhöhle.

An Speisen werden angeboten:

Schnitzel, paniert, 
mit Pommes und Salat 7,50 €

Jäger- oder Rahmschnitzel
mit Pommes und Salat 8,00 €

Braten mit Knödeln und Salat 7,50 €

2 Bratwürste mit Kraut 6,00 €

2 Leberknödel mit Kraut 6,00 €

1 Bratwurst + 1 Leberknödel
mit Kraut 6,00 €

Auf Wunsch wird auch ein Salatteller 
gereicht.

Anmeldungen mit Essenswunsch bis 
spätestens 10. Mai 2014 unter der 
Telefon-Nummer 0631.52742.

Gemeinsame Rückfahrt nach Ansage 
oder zu jeder Stunde in Minute ..36. Der 
Bahnhof ist nur wenige Minuten entfernt.

Mit freundlichen Grüßen
die Wanderführer 
Helga, Hannelore und Robert

Nicht vergessen:
Vadderdag im Wanderheim
im Mooswiesertal 
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MANAGEMENT GMBH

67663 Kaiserslautern
Denisstraße 20

TEL. 0631.98756 · FAX 0631.57522

TEL. 0631.57465 · FAX 0631.57522

KARL WERNER

INSTALLATION/

KUNDENDIENST

PLANUNG/BAU-

ÜBERWACHUNG

NOTDIENST   –   ALARM

BELEUCHTUNG –

ELEKTRO-
TECHNIK

Alles unter einem Dach
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Läuft
richtig gut.

www.karlsberg.de

Alkoholfreies Gründel’s fresh:

Isotonisch, kalorienreduziert 

und fruchtig-frisch.

Läuft_A5_hoch.indd   1 24.06.10   16:28

Wettkampf-Ergebnisse 
unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

7. Moschellauf 
am 06. April . . .
Bericht Andrea und Martin Groch:
In Heiligenmoschel fand bei schönstem 
Frühlingswetter ein Spendenlauf für die 
Kinderklinik Kaiserslautern statt. Noch 
müde in den Beinen von letzter Woche, 
kam uns dieser Panoramalauf ohne Zeit-
wertung gerade recht. Nicht ganz pünkt-
lich fiel der Startschuss und man hatte die 
Wahl zwischen 6, 12 und 18 Kilometer. 
Anfangs ging es über Felder zum Wacken-
bornerhof und bei der großen Runde im 
Wald Richtung Otterberg. 

Die ehemalige „Keschdelauf-Strecke“ 
streifend, liefen wir zum Grillplatz 
Gräfenthalerhof hinab, um dann wieder 
bergauf nach Heiligenmoschel zurück-
zukehren. Der Lauf, der auch erwandert 
werden kann, ist landschaftlich wunder-
schön, aber sehr anspruchsvoll in Sachen 
Höhenmeter und Gelände (die kürzeren 
Strecken sind etwas einfacher). Sieben 
TSG`ler nahmen nach „getaner Arbeit“ die 
gute Verpflegung in der Mehrzweckhalle 
an.

Trail-Run TV Rodalben – 10 km 
am 06. April . . .
Monika Frenger: 43:43,07 (2. W 20)
Rosemarie Rzehak-Rohden: 50:26,8 
(1. W 55)

Sandhofer Straßenlauf, 
Mannheim Sandhofen 
am 05. April . . .
1,4 km: Lena Malle: 07:18,3 (1. WJ U 16)
5 km: Ute Hodapp-Malle: 25:28,81 (11.W)

Rockie Mountain-Lauf – 
13 km - 560 Hm
am 05. April . . .
Alois Berg: 01:01,23 (1. M 60)
Moggl Westerkamp: 01:09,20 (7. MHK)
Reiner Leitsbach: 01:41,17 (29. M 55)

Volkslauf 
„Rund um den Ohmbachsee“ 
am 04. April . . .
10 km: 
Monika Frenger: 42:24,20 (2. W 20)
Rosemarie Rzehak-Rhoden: 47:43,50 
(1. W 55)
Karl-Heinz Hausser: 48:21,10 (5. M 60)
Matthias Göttel: 49:34,80 (24. M 45)
Werner Forell: 52:34,60 (3. M 65)
Reiner Leitsbach: 57:12,60 (26. M 55)
5 km:
Jannis Egelhof: 18:21,0 (1. M)

Weinstraßen-Marathon 
am 30. März . . .
Andrea Groch als schnellste Pfälzerin
Bericht Martin Groch:
Der 9. Marathon Deutsche Weinstraße fand 
am wärmsten Tag im März statt, was nicht 
unbedingt den Läufern zu Gute kam, dafür 
aber den zahlreichen Zuschauern an der 
Strecke zwischen Bockenheim und Bad 
Dürkheim. Der wellige Kurs mit knapp 500 
Höhenmetern verspricht viel Abwechslung, 
tolles Panorama und reichlich Quälerei. 

LAuF- Abteilung
Angelika Hausser
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Trotz all dieser Vorzeichen wurde Andrea 
nach hartem Kampf ihrer von der Rhein-
pfalz zugeschriebenen Rolle als Favoritin 
auf den Titel „schnellste Pfälzerin“ gerecht 
und holte sich in einem spannenden 
Finale auch noch den dritten Frauenrang. 
Mit dieser Zeit war sie zwar nicht ganz 
zufrieden, aber mehr war bei diesem un-
günstigen Laufwetter nicht möglich. 

Dennoch reichte die Kraft am Ende der 
Siegerehrung noch zu einem kleinen 
„Freudentänzchen“ mit dem besten Pfäl-
zer, Thomas Dehaut (LLG Landstuhl).

Auch ich hatte mir zeitlich mehr vorge-
nommen, war aber mit meinem Gesamt-
rang 24 und AK-Platz 3 in der M 40 sehr 
zufrieden. Unser Trainingspartner Boris 
drückte seine Zeit noch unter die 3:30 h. 
Sonja verpasste wegen ihrer Erkältung die 
4:59 h knapp, war aber nach drei Jahren 
Marathonpause glücklich im Ziel. Auch 
Elisabeth freute sich über drei Flaschen 
Wein als Präsent für den 1. AK-Platz in der 
W 75 im Halbmarathon.

Marathon . . .
Martin Groch: 03:07:01 (3. M 40)
Boris Dujmovic: 03:29:59 (11. M 50)
Andrea Groch: 03:31:49 (1. W 35)
Peter Herzer: 04:44:18 (107. M 50)
Sonja Schwehm: 05:01:03 (8. W 55)

Halbmarathon:
Benjamin Bauer: 02:14:05 (93. M 20)
Elisabeth Herzhauser: 02:47:06 (1. W 75)

33. Halbmarathon der TSG 
Kaiserslautern/Der Laufladen 
am 23. März . . .
Bericht Ernst Koble
Bei idealem Laufwetter mit Temperaturen 
um sieben Grad gab die Präsidentin, Frau 
Beate Kimmel, am 23. März pünktlich um 
09.30 Uhr den Startschuss zum 
33. Halbmarathon der TSG Kaiserslautern, 
der von der Laufabteilung ausgerichtet 
wird. Etwa 80 ehrenamtliche Helfer waren  
im Einsatz, um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren.

Eine beachtliche Läuferzahl hat, obwohl 
der Lauf dieses Jahr nicht in der Wertung 
des Laufladen-Cup 2014 Westpfalz ver-
treten ist und nächste Woche der Ma-
rathon Deutsche Weinstraße stattfindet, 
teilgenommen. 404 Läufer überquerten 
größtenteils zufrieden die Ziellinie. Das 
Teilnehmerfeld war wie in den vergange-
nen Jahren mit Läufern aus dem Saarland, 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz, 
aber auch vielen Teilnehmern aus Ame-
rika, breit aufgestellt. Gewinner mit einer 
Zeit von 1:15:21 Stunden wurde Marc-
Pascal Ehlen vom TSG 1849 Deidesheim. 
Für den 21-jährigen Marc-Pascal Ehlen, 
von zuhause Triathlet, war es der erste 
Halbmarathon. 

Bei den Damen siegte Natascha Hartl vom 
TuS 06 Heltersberg in 1:28:36 Stunden. 
Sie errang den 18. Gesamtplatz. Auch die 
TSG-Teilnehmer – für die Mitglieder der 
Laufabteilung ist die Teilnahme ja durch 
den Arbeitseinsatz nicht möglich – waren 
mit ihren Ergebnissen zufrieden.

Die Wartezeit bis zur Siegerehrung 
konnten sich Läufer mit Kuchen von der 
umfangreichen Kuchentheke und lecke-

S  Kreissparkasse 
Kaiserslautern
Mehr als eine Bankverbindung.www.kskkl.de

Unsere Sportförderung:
Gut für die Jugend.
Gut für die Region.
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ren belegten Brötchen verkürzen. Gegen 
13.00 Uhr startete dann die Siegerehrung, 
bei der Frau Kimmel den Siegern der 
Altersklassen ihre Urkunden überreichte. 
Nach zwei weiteren Stunden Aufräum-
arbeit für das TSG-Helfer-Team war der 
33. Halbmarathon erfolgreich abgeschlossen.
Thomas Bingeser: 01:30:13,60 (5. M 40)
Jörn Saß: 01:30:17,30 (5. M 45)
Wilson Castro: 01:42:43,10 (11. M 40)
Peter Rösch: 01:47:02,20 (28. M 50)

Eisenberger Stadtlauf – 10 km 
am 22. März . . .
Alois Berg: 00:38:38 (1. M 60)
Andrea Groch: 00:43:51 (3. W 35)
Martin Groch: 00:43:51 (5. M 40)
Ferudun Serin: 00:46:08 (13. M 45)
Rosemarie Rzehak-Rhoden: 00:47:23 
(1. W 55)
Matthias Göttel: 00:48:23 (24. M 45)
Sonja Schwehm: 01:00:38 (6. W 55)

Seppel Kiefer-Gedächtnislauf 
in Bad Kreuznach 
am 16. März . . .
Halbmarathon:
Alois Berg: 1:25:50,67 (1. M 60)

Nanstein-Berglauf 
7,3 km – 350 Hm
am 15. März . . .
Moggl Westerkamp: 30:17,49 (6. M 20)
Alois Berg: 30:46,28 (1. M 60)
Martin Groch: 30:46,96 (7. M 40)
Jannis Egelhof: 31:19,83 (1. MJU 20)
Andrea Groch: 35:27,11 (5. W 35)
Serin Ferudun: 36:30,84 (27. M 45)
Sabine Reilinger: 39:15,95 (2. W 60)
Volker Rabe: 40:11,22 (32. M 50)
Sonja Schwehm: 48:16,17 (7. W 55)

FREITAG IST
EUROJACKPOT-TAG.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.lotto.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

In Kooperation mit Ihrer Annahmestelle:

Lotto Bassler 

Rudolf-Breitscheid-Str. 101, 67655 Kaiserslautern

EJPTAnzeige_Ankündigung_TSC_KL_A5.indd   1 25.07.2012   13:23:57

Saison-Eröffnung bei den 
Hockeyern im Bild festgehalten 

HOCKEY- 
Abteilung
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Herzlichen Glückwunsch!
Unsere 1. Handball-
Herrenmannschaft ist 
Meister und Aufsteiger . . .

Das Team von Trainer Christian Buchner 
sicherte sich bereits zwei Spieltage vor 
Saisonende das begehrte Double. In der 
Saison 2014/15 spielen die Buchenlocher 
wieder in der Verbandsliga. Eine tolle 
Truppe, die, bis auf wenige Spiele, ihr 
ganzes Potential abrufen konnte und die 
Spielrunde verdient als Primus abschloss.

Spielbetrieb Aktive
A-Klasse Männer – 1:
Am 23. Februar und am 23. März sagte 
jeweils der Gast (TG Waldsee II und TV 
Ruchheim II) ab, da keine spielfähigen 
Mannschaften aufgeboten werden konn-
ten. So gewann man schließlich mit 2:0 
Punkten und 0:0 Toren. Der heiß ersehnte 
Aufstieg gelang dem Team dann schon am 
16. März beim TuS Neuhofen, ausgerech-
net bei einem unmittelbaren Verfolger. Mit 
einer sehr starken Leistung gewannen un-
sere „Jungs“ mit 29:24 Toren und erfüllten 
sich somit einen Traum.

Der 29. März stand ganz im Zeichen des 
Stadtderbys zwischen dem 1. FCK und 
der TSG, das die Buchenlocher souverän 
mit 34:19 Toren gewannen.

Am letzten Spieltag, dem 06. April, wurde 
dann die HSG Eppstein / Maxdorf mit 
42:30 Toren nach Hause geschickt .

In der Abschlusstabelle hatte man dann 
am Ende 37:7 Punkte und 696:559 Tore 
auf der Habenseite, klar vor dem Tabel-
len-Zweiten, dem TuS Neuhofen, der 
29:15 Punkte und 647:549 Tore aufwies.

Spielbetrieb Jugend:
Unsere mA-Jugend unter Trainer Helmut 
Heymann und Thomas Brosig schloss 
die Saison mit dem 7. Tabellenplatz in der 
Kreisklasse ab. Man erreichte 9:23 Punkte 
und 430:567 Tore.

Die letzten fünf Spiele verlor man 
in Serie:
TSG – TV Edigheim 19:37
TuS Neuhofen – TSG 40:29
TSG – TV Hochdorf 18:44
JSG Landau/Land – TSG 34:25
TSG – SG Ottersheim/Bellheim/
Zeiskam 31:38

Die mB-Jugend übernahm am 23. März 
mit einem 29:24-Sieg gegen die TG 
Oggersheim in der Bezirksliga mit 12:4 
Punkten und 248:219 Toren die Tabellen-
führung.

Am 23. Februar unterlagen die Jungs von 
Trainer Michael Munzinger beim Lokal-
rivalen TuS 04 KL-Dansenberg knapp mit 
30:32, um dann auswärts am 09. März 
beim SKG Grethen mit 35:28 und eine 
Woche später beim TV Kirrweiler Reserve 
mit 39:27 jeweils doppelt zu punkten.

Am 23. März besiegte man die TG Og-
gersheim zu Hause mit 29:24 Toren. Eine 
Woche später verlor man denkbar knapp 
bei der wmBC Schifferstadt / Assenheim/
Dannstadt mit 32:34 und damit die Tabel-
lenführung. Da dieser Gegner ebenso sein 
letztes Spiel gewann wie die Buchenlo-
cher (41:32 gegen die SKG Grethen), war  
man Meister  und  die TSG „Vizemeister“, 
mit nur einem Punkt Rückstand.

Auch Euch, Jungs, 
herzlichen Glückwunsch!

HANdBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch
Tel: 0 63 05.99 45 660
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Unsere mC-Jugend schloss die Saison als 
„Vizemeister“ der Bezirksliga ab. Zu Bu-
che stehen 31:5 Punkte und 454:357 Tore!
Eine ebenfalls großartige Leistung der 
Mannschaft und den beiden Trainern 
Andreas Busch und Michael Bier!

Eine klare 19:34-Niederlage gegen den 
Tabellenführer SG Asselheim / Kindenheim 
am 23. Februar entmutigte unsere Jungs 
nicht, ganz im Gegenteil, es folgte eine 
8:0-Serie mit folgenden Siegen:
09.03.: 21:18 gegen TG Oggersheim
16.03.: 25:17 beim HR Göllheim/Eisenb.
22.03.: 28:25 gegen SKG Grethen
23.03.: 28:20 gegen SG Kusel/Ramstein

Jugend-Qualifikationsspiele
Saison 2014/15:
mB-Jugend Oberliga - Gruppe II
am 04. Mai in Hochdorf

Eckbachtal
Hochdorf
TSG Kaiserslautern

Die mA- und B-Jugend wurden für die 
Verbandsliga gemeldet. Weiteres in der 
nächsten Ausgabe bzw. auf unserer 
Hompage.

Sonstiges:
Einer unserer Torhüter, Nizar Ben Nasr, 
verlässt studienbedingt das Buchen-
loch. Wir verlieren mit ihm einen allseits 
beliebten, bescheidenen und untadeligen 
Sportsmann. Danke Nizar und weiterhin 
alles Gute für Dich.

Auf unserer Homepage www.tsg-kl.de 
(Handball) finden Sie weitere Infos „rund 
um den Buchenloch-Handball“.                                     

Gerd Leyendecker
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Die Hockey-Abteilung . . .

hatte wieder mal einen Grund zum Fei-
ern. Wie unschwer auf nebenstehender 
Bilderseite zu erkennen ist, ging es bei 
den „Meisterschaftsfeiern“ hoch her in der 
Hockey-Hütte. 
So wurde der Aufstieg der Damen in die 
Oberliga in der Halle zünftig und mit allen 
Beteiligten gefeiert. Es war wirklich eine 
tolle Sache!
Ebenso war die weibliche B-Jugend 
als Meister der Verbandsliga von ihrem 
Können überzeugt und folglich war die 
Meisterschaft die logische Folge.
Abgerundet wurde die ganze Angelegen-
heit von unserer B-Jugend. Sie bestätig-
ten uns, dass man auf den männlichen 
Nachwuchs „bauen“ kann. So lohnt es 
sich, auch hier die Zeit zu investieren, die 
da angebracht ist. Wie gesagt, es war 
ein schöner „Meisterschafts-Abend“, der 
sicherlich allen Beteiligten viel Freude 
bereitet hat. Und seitens der Abteilungs-
leitung war man sichtlich erfreut darüber, 
dass man wieder mal einige Meister feiern 
durfte. Schön wäre es, wenn man es auch 
in anderen Mannschaftsteilen vollziehen 
könnte.
Dass die Hockeyer nicht so zimperlich 
sind, wenn es um Arbeit geht, bewiesen 
wieder zahlreiche Jugendliche, Aktive und 
Senioren bei dem angesetzten „Früh-
jahrsputz“. Hier wurde nicht nur der Dreck 
der eigenen Abteilung entfernt. Nein, 
es fiel auf, dass von „anderen“ eben-
falls der Müllcontainer mit Unrat gefüllt 
wurde. Aber bei den Hockeyern ist man 
es gewohnt zuzupacken und nicht nur im 
eigenen Sinn. Nur wird dieses selten von 
anderen bemerkt bzw. gewürdigt. Damit 
können die Knüppler leben. Es wird nicht 
an die große Glocke gehängt!

Elfie Farke . . .

unsere Altinternationale Hockeyspielerin 
und ehemalige Internationale Schieds-
richterin, wurde beim Verbandstag des 
Hockey-Verbandes Pfalz am 14. März in 
Bad Dürkheim von Sportbund-Vize-
präsidentin Jutta Kopf mit der Ehrennadel  
in Gold des Sportbundes Pfalz ausge-
zeichnet.
Elfie Farke war 28 Jahre im Vorstand des 
Hockey-Bezirksverbandes Pfalz tätig. 
14 Jahre war sie Schiedsrichterwartin 
(1987-2001) und 14 Jahre Vizepräsiden-
tin (2000-2014). 2003 wurde sie vom 
Sportbund Pfalz zur Schiedsrichterin des 
Monats ausgezeichnet.
Liebe Elfie, auch wir von der Hockey-
Abteilung gratulieren Dir recht herzlich für 
diese schöne Auszeichnung. Schließlich 
wissen auch wir zu würdigen, was wir an 
Dir hatten bzw. noch an Dir haben.

Unser TSG-Sponsor,

die Rechtsanwaltskanzlei Raab, Schnei-
der, Emrich, Ventulett, boten am 16. April 
im Nebenzimmer  unseres Clubhauses 
interessante Vorträge über Seniorenrecht, 
Betreutes Wohnen, Vorsorgevollmachten, 
Patientenverfügung, Testament, Erbfolge 
etc. an. 
Ich war der Meinung, dass diese Vorträge 
sehr informativ waren und es war schade, 
dass sich an diesem Abend nur wenige 
TSG`ler einfanden.
Ich bin auch der Meinung, dass dieser 
Vortrag noch einmal wiederholt werden 
sollte.  Schließlich  werden doch alle   
„Alten“ mit diesem Thema über kurz oder 
lang konfrontiert. Ja, und dann könnte es 
eventuell zu spät sein.

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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KiNdErräTsEL ?? ??
rätsel bis 8 Jahre

rätsel ab 9 Jahre

Name, Vorname

Adresse:

Einsendeschluß ist der 31. Mai 2014: 1. Preis : Happy Meal, 
2. Preis: Hamburger, 3. Preis: Milch-Shake

Name, Vorname

Adresse:

Einsendeschluß ist der 31. Mai 2014:  1. Preis : Happy Meal, 
2. Preis: Hamburger, 3. Preis: Milch-Shake

K H S
L E A

B F OA A RN E LD N E
I T B
N E E Welche Buchstaben 

fehlen ?
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 

Liebe Sportfreunde 
und all diejenigen, 
die es werden möchten!

Am 23. Juni starten die 
Sommerkurse.
Wir möchten schon vorab darüber infor-
mieren, dass am 

15. Mai 2014
das Kursprogramm erscheint. Dann be-
steht die Möglichkeit, sich online unter
www.cms.tsg-kl.de, index.php/kursange-
bote oder direkt auf der Geschäftsstelle 
anzumelden.

Von Power-Step, Brazilian-Shake, Zumba, 
Fitness am Vormittag, Bodystyling bis 
hin zu Pilates, Entspannung + Bewegung 
contra Stress + Schmerz, Wirbelsäulen-
gymnastik und vieles mehr, haben wir ein 
attraktives Programm zusammengestellt.

Anmeldeschluss 
ist der 22. Juni 2014!

Jetzt neu:
Train + Release-Kurs

Wann? Freitag, 06. Juni 2014 
Wo? Vorsaal Halle I 
 TSG Kaiserslautern
Uhrzeit: 09.00 – 10.00 Uhr
Kursgebühr: Mitglieder: 16,00 €
 8 Trainingseinheiten
 Nichtmitglieder: 32,00 €
 8 Trainingseinheiten

Was versteht man unter 
Train + Release?
Ein Faszien-Training mit dem eigenen 
Körpergewicht unter Verwendung von 

Blackroll. Ziel des myofaszialen Streching 
ist die bessere Beweglichkeit und eine 
Schmerzverminderung.

Informationen dazu gibt es bei:
Korinna Diehl:  0631.3704953
Geschäftsstelle:  0631.28314

Es gibt einen guten Grund 
Sport zu machen:
Sommer – Sonne – habt Spaß am Sport 
und fühlt Euch wohl!

In der letzten Haupt-
ausschuss-Sitzung . . .
berichtete unser Präsidium über Bau-
maßnahmen, die wahrscheinlich – je 
nach finanzieller Möglichkeit - in Angriff 
genommen werden sollen. So soll (muss) 
eine neue Heizung installiert werden. Das 
Dach der Halle II ist marode und erneue-
rungsfähig. Was das mit dem Laufparcour 
auf sich hat – schließlich hatten wir schon 
mal so was Ähnliches – sollte nochmals 
vom Präsidium erläutert werden.
Was ja immer noch nicht klappt, ist die 
Veröffentlichung des Wochen-Program-
mes. Ich frage mich warum eigentlich? 
Wir haben doch kompetente Leute!
Ja, und da wäre noch mitzuteilen, dass 
wir ab 01. Mai einen neuen Vereinswirt 
haben. Und hier sind dann in erster Linie 
unsere Mitglieder gefordert, um den neuen 
Wirt zu unterstützen. In jedem Fall freuen 
wir uns auf sein Kommen und heißen ihn 
schon jetzt herzlich Willkommen!

Und nicht vergessen:
Am „Vadderdag“ ist der Besuch des 
Wanderheimes angesagt. 
Und ich glaube, Helfer werden auch 
noch gerne gesehen!
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 

CHRISTEL BAUER
HEINZ OHLIGER
KARL PFLEGER

Reichlich Nahrung fand der Tod unter 
unseren TSG-Mitgliedern. Im Monat April 
beklagen wir den Tod von drei „TSG-
Urgesteinen“ die aus unserer Mitte 
gerissen wurden.

CHRISTEL BAUER verstarb im Alter von 
79 Jahren. Sie trat im Jahr 1971 unserer 
Gemeinschaft bei und war als „Montags-
Turnerin“ lange Jahre eine Stütze dieser 
Gemeinschaft. Ihrem Mann Max Bauer 
stand sie ebenfalls aktiv und tatkräftig 
in der Gewichtheber-Abteilung zur Seite 
und sorgte auch hier für ein geordnetes 
Abteilungsleben. Christel Bauer  erhielt die 
„Silberne Ehrennadel“ im Jahre 1996 für 
langjährige Vereinszugehörigkeit.

HEINZ OHLIGER verstarb im Alter von 
77 Jahren. Heinz trat schon früh in 
unseren Verein ein und war seit 1958 
immer eine Stütze der erfolgreichen 
Gewichtheber-Abteilung in den 60er und 
70er Jahren. So wurde er auch mit ver-
schiedenen Ehrungen bedacht, die er von 
unserem Verein und vom Verband erhielt.

Bis zu seinem Tode nahm er noch regen 
Anteil am Vereinsgeschehen und insbe-
sondere der Gewichtheber-Abteilung, die 
ihm sehr am Herzen lag. Auch sah man 
ihn öfter im Wanderheim der TSG.

KARL PFLEGER verstarb kurz nach 
seinem 92. Geburtstag. Karl war eines 
unserer ältesten TSG-Mitglieder und als 
solches auch der Turn-Abteilung. 
Am 01. April 1935 trat Karl als Dreizehn-
jähriger, nachdem er das Fußballspielen 
aufgab, der Turn-Abteilung bei. 
In unserer Festschrift zum 150-Jährigen 
Bestehen unserer TSG wurde „unser Karl“ 
im Jahre 2011 besonders geehrt und 
auch seine Verdienste um den Verein und 
insbesondere der Turn-Abteilung wurden 
hier herausgestellt. 

Zahlreiche Orden und Ehrenzeichen 
bekunden das erfolgreiche Turnerleben 
von Karl Pfleger. Auch als Übungsleiter 
stellte sich der „Siegelbacher“ gerne zur 
Verfügung und half auch dort immer, wo 
Not am Mann war.

Wie das mit dem Turnen altersbedingt 
nicht mehr so klappte, schloss sich Karl 
mit seiner geliebten Frau der Wander-
Abteilung an, der er immer noch hin und 
wieder einen Besuch im Mooswiesertal 
abstattete. Auch waren die Besuche bei 
dem Stammtisch der „alten“ Turner ein 
monatliches Ritual.

Somit beklagen wir den Tod von drei 
„TSG-Urgesteinen“ und drücken den 
Angehörigen unser tiefstes Mitgefühl aus.

Sie werden irgendwie und irgendwo 
bestimmt eine Lücke hinterlassen, die 
schwer zu schließen sein wird.
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Die Turn- und Sportgemeinde 1861 Kai-
serslautern e.V. ist ein Traditionsverein mit 
fast 3.000 Mitgliedern. Der Verein bietet 
den Jugendlichen ein sinnvolles Frei-
zeitangebot in nahezu 20 verschiedenen 
Abteilungen an. Unter anderem können 
die Kids Fußball, Hockey, Tischtennis, 
Handball und Tennis spielen, turnen oder 
fechten, um nur einige Sportarten zu 
nennen.

Auf dem Bild unten sehen wir Karl-Heinz 
Dielmann (2. von rechts), Vorstandsvorsit-
zender der Stadtsparkasse Kaiserslautern 
und Karin Decker (2. von links) mit Vor-
standsvertretern der TSG Kaiserslau-tern 
bei der Scheckübergabe vor dem Eingang 
zu unserem Clubhaus.

Stadtsparkasse fördert
die Jugendarbeit der
TSG 1861 Kaiserslautern . . .

Karl-Heinz Dielmann, Vorstandsvorsitzen-
der der Stadtsparkasse Kaiserslautern 
und Bereichsleiterin Karin Decker über-
reichten der Präsidentin der TSG Kaisers-
lautern, Beate Kimmel und Geschäftsfüh-
rer Ingo Marburger, eine Spende in Höhe 
von 3.000 Euro.

Dielmann betonte, dass es ein besonde-
res Anliegen der Stadtsparkasse sei, die 
Jugendarbeit in Sportvereinen zu unter-
stützen. Wichtig für die Kinder sei, dass 
sie etwas für ihre Gesundheit tun, soziale 
Kontakte pflegen und gleichzeitig lernen, 
sich in einem Team zurechtzufinden.
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Der Sportbund Pfalz 
engagiert sich 
als Dachverband 
seiner 2.100 Vereine . . .

im Sinne seiner Mitglieder für einen 
Sport fernab von Dopingeinsatz und 
Medikamentenmissbrauch.

Im Bereich des Leistungssports gibt es 
bereits zahlreiche wissenschaftliche Stu-
dien zu dieser Thematik. Aber über den 
Einsatz von leistungssteigernden Sub-
stanzen im Breiten- und Freizeitsport ist 
wenig bekannt. Handelt es sich hier um 
ein tatsächliches Problem oder eher um 
eine konstruierte Krise?!

Zur Beantwortung dieser Fragen wird 
derzeit eine Online-Umfrage vom Arbeits-
bereich Sportökonomie/-soziologie der 
Universität des Saarlandes (Prof. Dr. Eike 
Emrich) in Kooperation mit dem Sport-
bund Pfalz durchgeführt.

Sowohl die Sportart als auch das Leis-
tungsniveau sind für die Teilnahme an der 
Befragung unerheblich. Alle aktiven oder 
ehemals aktiven Sportlerinnen und Sport-
ler jeden Alters, die in der Pfalz leben, sind 
hierbei angesprochen.

Daher auch Sie!

Nehmen Sie bitte selbst an der Befragung 
teil und tragen Sie somit zu der Erfor-
schung des Einsatzes von Substanzen im 
Breitensport bei.

Die Online-Befragung ist unter 
http://www.sbp.socioeconomy.eu 
zu erreichen.

Sie findet vollkommen anonym statt, ein 
Rückschluss auf die teilnehmende Per-
son ist ebenfalls nicht möglich. Durch den 
Einsatz einer spezifischen Forschungs-
technik ist somit garantiert, dass alle teil-
nehmenden Personen ohne jedes Risiko 
ehrlich antworten können.

Machen Sie bitte auch in Ihrer Funktion 
als Mitglied der Vorstandschaft oder Ab-
teilungsführung Ihre Vereins- und Sport-
kameraden auf die Befragung aufmerk-
sam, ob persönlich, via E-Mail-Verteiler, 
auf der Vereinshomepage oder anderem 
Weg. Fundierte Aussagen sind nur bei 
einer entsprechend guten Datengrundlage 
möglich.

Weitere Informationen befinden sich auf 
der Homepage des Sportbundes Pfalz.

Vielen Dank bereits im Voraus für Ihre 
Mithilfe!

Mit freundlichen Grüßen

SPORTBUND PFALZ
Pierre Anthonj
Referent für Sportentwicklung
Paul-Ehrlich-Straße 28a
67663 Kaiserslautern
Telefon: 0631.34112-37
Telefax: 0631.34112-66
E-Mail: 
pierre.anthonj@sportbund-pfalz.de
www.sportbund-pfalz.de

TURNABTEILUNG:
Am 9.Mai findet um 19.00 Uhr im 
großen Nebenzimmer der TSG-
Gaststätte die Jahreshauptver-
sammlung  mit Neuwahlen statt.

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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Aus der Vereinsfamilie. . .

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat Juni Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Elke Biehl 01.06.62 Dieter Burghaus 14.06.42
Anette Spellerberg 01.06.60 Ingrid Hörth 50 Jahre 14.06.64
Wilfried Halfmann 60 Jahre 02.06.54 Margret Marx 14.06.57
Willi Steuerwald 85 Jahre 02.06.29 Wilhelm Beringer 16.06.51
Elisabeth Wolfenstätter 87 Jahre 02.06.27 Erika Jakobi 16.06.48
Hartmut Prauser 02.06.52 Eugen Bürthel 83 Jahre 19.06.31
Erich Wolfenstätter 87 Jahre 03.06.27 Petra Thoms 50 Jahre 19.06.64
Ludwig Fritz 04.06.38 Hildebrand Broschart 75 Jahre 19.06.39
Marisa Münch 04.06.63 Christine Dronka 20.06.61
Bernd Schwalbach 05.06.58 Margarete Wähner 20.06.38
Helmut Halfmann 05.06.50 Bettina Wendel 50 Jahre 20.06.64
Gisela Pitschi 05.06.50 Volker Gabelmann 65 Jahre 21.06.49
Petra Scheu 06.06.60 Helga Helfrich 65 Jahre 21.06.49
Heinz-Jürgen Ries 60 Jahre 07.06.54 Hartwig Kempf 21.06.52
Christiane Petritsch 09.06.36 Irene Steiner 21.06.38
Rosel Erbacher 81 Jahre 10.06.33 Margot Schulze-Binzer 21.06.52
Horst Köhli 10.06.42 Karl Welker 21.06.60
Margarete Nonnemacher 82 Jahre 11.06.32 Walter Busch 22.06.36
Helmut Schneider 11.06.53 Gerhard Ohliger 60 Jahre 22.06.54
Sofie Ulrich 95 Jahre 11.06.19 Jutta Chapuis-Roux 24.06.59
Gerhard Steinebach 11.06.52 Helga Woll 24.06.55
Bernd Haaff 11.06.57 Markus Vollmer 26.06.59
Stephanie Halfmann 12.06.59 Edith Ningelgen 81 Jahre 27.06.33
Hildegard Sander 12.06.36 Ottmar Düngfelder 75 Jahre 28.06.39
Dieter Mildenberger 13.06.38 Rainer Buchholz 28.06.56
Klaus Mildenberger 13.06.38 Margot Geislinger 29.06.46
Jürgen Steingötter 13.06.38 Hartmut Hotop 29.06.43
Hans Jürgen Mohrbacher 13.06.61 Steffen Kunz 50 Jahre 29.06.64
Doris Bisch 14.06.57 Christiane Ehmann 30.06.51



damm-solar.de

Mit Solarstrom  
Geld verdienen  
ist besser!

Energie  
sparen ist gut.

Damm-Solar GmbH • Pariser Straße 248 
67663 Kaiserslautern

Tel.: 0631  205 81 - 11 •  Fax: 0631  205 81 - 81 
info@damm-solar.de  •  www.damm-solar.de

Hardy Müller, Mobil: 0171- 751 92 09 
Rudi Reiland, Mobil: 0171- 485 37 61

❏  Schlüsselfertig  
von Analyse über Fördermittelanträge bis Inbetriebnahme

❏  Kompetent 
Planung und Montage durch erfahrenes Fachpersonal

❏  Risikofrei  
Eigenkapital nicht erforderlich

❏  Lukrativ 
Rendite bis zu 10 %

❏  Fair 
100 % Finanzierung zu Sonderkonditionen

❏  Garantiert 
20 Jahre Einspeisevergütung laut EEG

❏  Unabhängig 
von Strompreisen durch Eigenverbrauch

❏  Kostenlos 
unverbindliche Analyse und Beratung

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓



Durchblick für Profis.

www.bfd.de
E-Mail: info@bfd.de

Wissen aus erster Hand. Leistung aus einer Hand.

buchholz-fachinformationsdienst

Schneller im Ziel.
Nicht nur im Sport zählt neben guter Vorbereitung 

eine intelligente Strategie. Wir vom bfd halten 

bundesweit über 14.000 Kunden genau dafür den 

Rücken frei. Mit Wissensmanagement nach Maß: 

Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.


